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Ich, Jesus Christus, bringe euch den Segen des Vaters. Seid geduldig und haltet an am Gebet. Meine Fürsorge ist immer mit euch.

So wollen wir heute dem Vater danken, daß diese Zeit angebrochen ist. Macht euch nicht so viele Gedanken im voraus, sondern lebt die Zeit jetzt. Jetzt ist die Zeit, eurer Mutter Erde wieder das Fundament zu geben, auf dem sie beruht. Dieses Fundament sind die Elemente dieser Zeit.

Das Element Erde wird durchstrahlt von der Urzentralsonne des Vaters und was diese Urzentralsonne hervorbringt, wird euch immer wieder an das Wassermann-Zeitalter erinnern. So wollen wir die Erde, dieses Element, in unsere Hände nehmen, sie betrachten, was sie alles hervorbringt euch zum Nutzen. Seht, wäre diese Erde nicht, so könnten die Bäume nicht wachsen, eure Felder könntet ihr nicht bestellen, denn diese Erde wäre fruchtlos. Und so, wenn ihr über die Felder geht, wenn ihr in die Wälder geht, so segnet sie. Segnet euren Garten, segnet euer Haus, segnet die Bewohner, die um euch sind, denn die Erde wird es euch danken.

So nehmen wir das Element Wasser - das Wasser, das in eurer Gegend sehr gut geflossen ist, wo ihr sagtet: "Jetzt ist es aber genug." Aber euer Wasser ist verdorben. So segnet es. Denn was blast in ihr in die Luft? Rauch, Abgase, Gifte und alles kommt von oben wieder herunter im Regen. So wünscht, daß eure Politiker den Mut haben zu verändern, denn dafür sind sie auch ausgegangen, um diese Veränderung voranzutragen und nicht immer mehr Waffen zu bauen und so viele Atomkernwerke, die, gerade wenn die Erde aufbricht, für euch nicht gut sind.

Denn bedenkt diese vielen Atomkraftwerke, die ja durch Wasser beruhigt werden müssen, das Wasser strahlt ab. Bedenkt diese Kernelemente, die oft über Jahre in diesem Wasser stehen müssen. Und wo geht dieses Wasser hin? Habt ihr euch das mal überlegt? Und wieviel Müll habt ihr durch diese Atomkraftwerke produziert? Und ihr habt jetzt die Aufgabe, diesen Müll zu lagern, auf daß die Nachwelt nicht verstrahlt wird. So sind die Wissenschaftler gefragt, um mit Gott, eurem ewigen Vater, dieses Problem zu lösen. So hat jeder seine Aufgabe.

Und nun kommen wir zu dem Element des Feuers. Das Feuer, das im Inneren eurer Erde ist, das Magma, das jederzeit ausbrechen kann, dieses Feuer gilt es zu bändigen. So bittet euren urheiligen Vater immer wieder um die Kraft, auf daß dieses Feuer gebändigt werden kann. So sind die Elemente des Feuers oft zügellos und es braucht eine ordnende Hand für dieses Feuer, das ihr ja hervorgerufen habt durch die Verschmutzung eurer Erde. Des weiteren, was bedeutet Kernkraft? Kernkraft bedeutet: Spaltung der Elemente.

Und so, Meine geliebten Kinder, komme Ich zur Luft. Und diese Luft, wenn das Feuer ausbricht, ist von Rauch geschwängert, von Giften, die freigesetzt werden und eure Lungen schädigen. So übt euch, in den Elementen die Kraft zu beruhigen, auf daß die Verfeinerung in Ruhe geschehen kann, denn die Erde wird aufbrechen, das ist vorgesehen aus dem Plan des Vaters. Denn überlegt, wenn ihr ein Geschwür in eurem Körper habt, das muß auch aufbrechen oder ihr geht zum Arzt und laßt es aufschneiden. Und dieses Aufschneiden bedeutet Schmerz. Schmerz bedeutet Überlegung, denn ihr sagt: "Wieso Vater, muß es aufgeschnitten werden?" Und der Vater sagt: "Damit alles Schlechte, das der Eiter ist, ausfließen kann."

Und so ist es auch mit der Mutter Erde. Wenn die Menschheit es nicht fertigbringt, die Erde zu beruhigen und immer wieder die Liebe in sie hineinsenkt, so wird sie aufgeschnitten, auf daß sie sich reinigen kann. Und dieser Schnitt bedeutet für viele Erdenbewohner Leid, Schmerz und nochmals viel Leid.

So wünsche Ich Mir von Meinen Geschwistern auf dieser Erde, daß sie die Lichtbrücken in Form von Gebeten, von guten Gedanken und von sehr viel Liebe, Licht und Segen tragen, auf daß sich alle zusammenschließen und das weitertragen. So stehen eure Sternengeschwister bereit, euch zu helfen. Ihr seid Brücken zu den Geschwistern im All. So sendet ihnen Licht, und sie senden euch Licht.

So wollen wir heute gemeinsam diese Mutter Erde in unsere Hände nehmen und hineinsenken in sie den

Frieden, die Liebe, das Licht, den Segen und die Einheit.

Friede, Liebe, Licht, Segen, Einheit!

Friede, Liebe, Licht, Segen, Einheit!

Und eure Geschwister aus dem All nehmen auch die Erde in die Hand und senden dieses Licht, diese Liebe, den Segen und die Einheit verstärkt in diese Mutter Erde. Denn sie kennen sich mit den Elementen dieser Erde aus. Sie wissen, was notwendig ist. Und so seid dankbar, daß sie euch begleiten und euch immer wieder den Mut zusprechen, zu diesen Elementen den Segen und den Frieden und das Licht und die Liebe reinzusenden. Denn sie sind ausgegangen euch zu helfen. So sie euch helfen, so kommt diese Liebe auf sie zurück von euch.

Die Liebe-Kraft schenke Ich euch am heutigen Tag besonders, denn die Liebe-Kraft des Vaters ist unendlich stark. Die Liebe senkt sich hinein in das Feuer, in das Wasser, in die Erde, in die Luft. So atmet diese Liebe-Kraft ein, auf daß ihr immer stärker werdet. Gebt dieses auch offen zu, daß ihr das tut. So geniert euch nicht, wenn ihr auch irgendwo seid, wo euch welche hören und sagt: "Geliebte Erde, wir bringen dir die Liebe dar, die Liebe unseres urheiligen Vaters. Wir bringen dir den Segen und das Licht, denn Licht bedeutet Liebe, Licht und immer wieder Licht." Hüllt euch ein in das Liebe-Licht des Vaters. Stellt euch dieses Liebe-Licht vor um jedes einzelne eurer Geschwister und um alles was lebt. Denn diese Erde lebt. Das ist kein Stück Eisen oder auch kein Stück Holz - sie lebt, alles lebt, und ihr seid damit reich gesegnet.

So will Ich euch heute den Segen des Vaters verstärkt bringen, auf daß alle, die auf dieser Erde leben und noch geboren werden, diesen Segen in ihr Herz einpflanzen, auf daß ihr zum Segen dieser Erde werdet. So lebt jetzt. Denkt nicht an die Zukunft, sondern heute ist der Tag, wo ihr die Kraft bekommt. Und so sollte es jeder Tag sein, den ihr dankbar annehmt und das Gewünschte vom Vater erfüllt, auf daß der Segen ganz tief in diese Erde eingeboren wird. Auf daß alles zum Besten sich wendet für euren Planeten Erde und sie angehoben werden kann. Sie ist jetzt schon in einer anderen Schwingung und ihr seid auch schon in einer anderen Schwingung. Haltet euch das vor Augen, und so werdet ihr vieles verstehen.

Und so will Ich euch heute auch noch sagen: Schaut nicht so sehr auf eure kleinen Wehwehchen. Sagt zu eurem Körper: "Ich bin gesund. Ich bin stark mit Jesus und dem urheiligen Vater. Ich bin durchlichtet. Ich bin Frieden. Ich bin Segen. Ich bin, ich bin, ich bin ... ich bin Licht." Und so stelle Ich euch in das Licht unseres himmlischen Vaters, und bleibt in dem Licht, das ist Mein Wunsch. Und so sei der Frieden mit euch. Laßt ihn einfließen in euer Herz, in euer Gewebe. Der Frieden, der Frieden bringt die Gnade mit sich und ihr werdet sehen, wie euer Umfeld sich verändert.

So seid gegrüßt, Meine geliebten Geschwister, gesegnet und der Friede kehre ein in euch und sei immer mit euch.


Amen


Gott zum Gruß, liebe Geschwister, ich bin die Liebe-Kraft, die aus des Vaters Herzen strömt. Und die Liebe, die senkt sich in euch hinein. Verspürt die Liebe-Kraft! Der Vater läßt sie ausströmen und ihr nehmt sie dankend an, denn die Liebe-Kraft unseres urheiligen Vaters kann Berge versetzen. Und auf diese Erde läßt Er diese Liebe-Kraft verstärkt einfließen, einfließen in das Wasser. Stellt euch das Wasser vor, die Meere, die Flüsse, die Seen, und sendet verstärkt diese Liebe-Kraft hinein. So schweige ich einen Moment, auf daß ihr diese Liebe-Kraft weitergeben könnt in das Gewässer. (--- kurze Pause ---)

Und so wollen wir diese Liebe-Kraft verstärkt in das Feuer senken. Stellt euch das Feuer vor, nicht rauchig, sondern hell, wie golden. Seht die Flammen und tut diese Liebe-Kraft in diese Flammen. (--- kurze Pause ---)

Und so wollen wir verstärkt diese Liebe-Kraft in diese Erde senken, in diesen Boden mit all seinen Pflanzen, seinem Getier, seinem Mineral. Die Liebe verstärkt immer wieder einsenken ... So stellt euch die Erde mit allem vor, was darauf ist, und senkt hinein diese Liebe unseres urheiligen Vaters. (--- kurze Pause ---)

Und so wollen wir an die Luft denken. Stellt euch vor, die Luft umweht euer Haupt, gereinigte Luft, und die Liebe-Kraft reinigt diese Luft. (--- kurze Pause ---)

So, meine geliebten Geschwister im Geiste, wendet diese Liebe-Kraft verstärkt an. Und ihr, meine geliebten zwei Geschwister, ihr wißt, wie es geschieht. Ihr solltet, wenn ihr dieses seht, verstärkt die Liebe-Kraft unseres urheiligen Vaters hineinsenden in diese Erde, wo ja Feuer ist. Das Feuer kann Eisen zum Schmelzen bringen, und so reinigt sich diese Erde und wird beruhigt.

Licht und Liebe gehören zusammen. Die Liebe-Kraft unseres urheiligen Vaters ist stark. So vertraut! Vertraut immer wieder unserem urheiligen Vater und Jesus Christus mit Seinen Helfern, die um die Uhr herum euch zur Seite stehen. So vertraut! Vertrauen bedeutet Glauben. Glaubt daran, daß dies geschieht, wenn ihr die Liebe aussendet, daß sie die Luft reinigt, das Feuer beruhigt, die Erde segnet und das Wasser reinigt.

So, meine geliebten Geschwister, hat sich die urheilige Liebe gemeldet bei euch, auf daß ihr diese Liebe weitergebt, denn sie ist in euer Herz eingedrungen, hat es berührt und bleibt auf ewig drin. Wenn ihr heimkommt, werdet ihr alles sichtbar sehen, was geschieht im Weltenall, auf daß sich alles ausdehnt. Der Vater hat Seine Urzentralsonne aufgeheizt, auf daß sie alles erstrahlen läßt. Und Hitze bedeutet Ausdehnung. So wird gedehnt, auf daß neue Welten entstehen und neue Geschwister sie bewohnen.

Und so, meine geliebten Geschwister, legen wir alles in die Hand unseres urheiligen Vaters, auf daß es nach Seinem Willen geschehen möge. Und so verabschiede ich mich heute im Namen des Vaters und Jesus Christus.


Amen


Gott zum Gruß, liebe Geschwister! Ich, Pura, melde mich heute in dieser schweren Zeit. Die Zeit der Kreuzigung hat begonnen und so ruft die barmherzige Liebe an, auf daß sie mit das Kreuz trägt, das diese Erde tragen muß. Das Kreuz dieser Erde, das mein Sohn Jesus Christus auf dieser Erde tragen mußte, um euch heimzubringen.

So seid dankbar für dieses Kreuz, denn alles macht der Vater neu. Neu wird diese Erde gestaltet. Neu wird der Aufstieg für euch sein, denn er wird sichtbar gemacht. Und diese Zeit im Zeichen des Kreuzes wird euch immer wieder vor Augen geführt. Und ich bin bei euch alle Tage, denn dafür bin ich auf diese Erde gegangen mit Jesus Christus, eurem Bruder, eurem Heiland, auf daß das geschieht, was im Plan unseres urheiligen Vaters vorgesehen ist.

Da ist dieser Aufstieg, der Äonen schon dauert. Erst kam das Absenken und dann kommt der Aufstieg. So ist es auch mit den Wassern. Wenn ihr Ebbe und Flut bedenkt, so ist es auch mit dieser Erde, die jetzt zum Aufstieg vorbereitet wird. Denn die Vorbereitung bedeutet Reinigung, Reinigung dieser Erde. Diese Erde hat viel gesehen, denn wie ihr wißt, lebt diese Erde. Die Bäume könnt ihr wachsen sehen. Das kleine Kind, das geboren wird, seht ihr wachsen und gedeihen, so es in einer gesunden Umwelt aufwächst, liebe Eltern hat oder Eltern, die sich um dieses Kind kümmern. Denn das sind auch Eltern, wenn sie es auch nicht geboren haben, aber es sind ihre Kinder.

Und so gibt es viele, die in Liebe diese Kinder annehmen, behüten und ihnen alles Gute wünschen. Nehmt die Kinder an euer Herz, gebt ihnen Kraft, Verständnis und Liebe. Ich werde bei euch Menschen als Mutter verehrt, aber ich bringe immer wieder diese Liebe-Gaben unseres urheiligen Vaters dar. So die Barmherzigkeit, denn die Barmherzigkeit, die muß uns immer wieder vor Augen geführt werden, auf daß viele nicht verzweifeln, denn unser Vater ist barmherzig. Dafür gibt es die Eigenschaften, die jeder von euch in seinem Körper hat. Die Eigenschaften sind: Die Barmherzigkeit, die Liebe, die Geduld, der Ernst, die Weisheit, der Wille und die Ordnung.
So gehen wir nochmals unsere Wirbelsäule entlang. Unten am Steißbein ist die Ordnung, die wiederum alle Eigenschaften beinhaltet. Dann gehen wir ein Stück hoch und da ist der Wille. Und auch der Wille beinhaltet alle Eigenschaften. So ungefähr an eurer Taille der Wirbelsäule ist die Weisheit und die wiederum beinhaltet auch alle Eigenschaften, alle sieben. Und so gehen wir ungefähr zum Brustbein, wo euer Herz sitzt. Da ist auch das Christus-Zentrum und da ist der Ernst, der auch wieder alles beinhaltet, alle Elemente. Und so gehen wir weiter zu der Geduld, die ungefähr im Nacken ist. Und die beinhaltet auch wieder alle Eigenschaften.

Und so gehen wir weiter hinauf zur Liebe, die zwischen euren Augen ist. Und die beinhaltet auch wieder alle Eigenschaften. Und so gehen wir hinauf zu der Barmherzigkeit, die auf eurem Haupt ist. Die höchste Eigenschaft unseres göttlichen Vaters, wo auch oft die Einstrahlung beginnt. Die Eigenschaft beinhaltet wieder alle Eigenschaften. So habt ihr sieben mal sieben Eigenschaften in euch und ihr könnt sie anwenden. Wenn ihr des Tages öfters mal eure Wirbelsäule rauf und runter geht, jede Stelle von der Ordnung bis zur Barmherzigkeit, so könnt ihr eure Organe ansprechen. Ihr könnt alle eure Organe, die - jetzt nehmen wir mal an, im Bereich des Ernstes liegen: die Lunge, eure Innereien - könnt ihr ansprechen, könnt sagen: "Ihr seid gesund! Ihr seid gesund!"

Und so könnt ihr jedes Element ansprechen in euch, jedes Organ. Wenn es die Augen sind, dann nehmt ihr die Liebe. Wenn es der Hals ist, so nehmt ihr die Geduld und sprecht eure Organe an.

Ich, die ich die Barmherzigkeit vertrete, wünsche mir von euch, daß ihr jetzt verstärkt diese Liebe-Kraft und diese Barmherzigkeit vom Vater einsetzt in dieser Zeit des Kreuzes. Und eure Geschwister, die um euch sind, geben euch immer wieder verstärkt ihre Kräfte, die sie auf diese Erde schicken, auf daß alles gelingen möge.

Meine mütterliche Kraft ist mit euch, denn ich weiß, was es heißt, Mutter zu sein. So seid Mutter und Vater. Liebt, seid barmherzig, gebt eure Kräfte all den Wesen, die sie bitter nötig haben.

So will ich mich heute im Namen unseres Vaters von euch verabschieden und sage euch Dank und nochmals Dank für alles, was ihr bis jetzt schon getan habt. Und dankt dem Vater! Vergeßt nicht, immer wieder zu danken, auf daß alles gelingen möge.


Gott zum Gruß, meine Geliebten!
[Ed]
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